
Gender Budgeting – 
Was spricht dafür?
Jahrestagung der NGO-Koordination post Beijing Schweiz
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Einladung

In den aktuellen Empfehlungen der UNO zuhanden der offiziellen 
Schweiz, kritisiert der CEDAW-Ausschuss das Fehlen von geschlechter-
gerechten Budgets in der Verwaltung. Nichtsdestotrotz lehnte der 
Bundesrat entsprechende Vorstösse wiederholt ab, mit der Begründung  
Gender Budgeting sei kein geeignetes Instrument um die Gleichstellung 
zu fördern. Ist dem wirklich so? Wir fragen an unserer Tagung bei zwei 
Expertinnen nach und gehen dem Thema theoretisch wie praktisch  
auf den Grund.

Datum	 20. März 2010

Ort	 Kirchgemeindehaus der evangelisch-reformierten 
	 Kirchgemeinde Paulus, Freiestrasse 20, Bern

Zeit	 13.30 bis 16.45 Uhr. 
	 Alle Teilnehmerinnen sind herzlich eingeladen,  
	 vor der Tagung am gemeinsamen Mittagessen von  
	 12.30 bis 13.20 Uhr teilzunehmen. 

Anmelde-	 5. März 2010
schluss	 Per Post:	Lisa Kromer, Hardturmstrasse 269, 8005 Zürich
	 Per Mail:	info@postbeijing.ch

	 Wichtig: Geben Sie an, ob Sie am gemeinsamen  
	 Mittagessen teilnehmen und ob Sie eine Übersetzung 	
	 Deutsch – Französisch benötigen.

	 Falls Sie eine Übersetzung von Deutsch auf Französisch 		
	 benötigen, melden Sie sich bis spätestens am 19. Februar 		
	 an. Bei fehlendem Bedarf wird keine Übersetzung organisiert.

Referentinnen	 Zita Küng
	 EQuality – Agentur für Gender Mainstreaming 
	 Juristin

	 Inès Mateos
	 Mitarbeiterin an der Fachstelle Gleichstellung  
	 von Frauen und Männern der Stadt Basel 
	 Projektleiterin Gender Budgeting im Bildungsbereich

	 Im Anschluss an die beiden Referate bereiten wir uns 	
	 in kleinen Gruppen auf die anschliessende Diskussion  
	 mit den Referentinnen vor. Ziel des Nachmittages ist, 	
	 ein Argumentarium zu erstellen, mit dem aktive Frauen 	
	 und Männer für Gender Budgets lobbyieren können.

Kosten	 Die Teilnahme an der Jahrestagung sowie am Mittag-	
	 essen ist kostenlos. Wir bitten die Teilnehmerinnen,  
	 an der Tagung mit einem freiwilligen Beitrag zur  
	 Deckung der Kosten beizutragen. Natürlich freuen wir 	
	 uns auch über Spenden, die unsere Arbeit zur Förderung 	
	 der Gleichstellung unterstützen.

Spenden	 Konto 41493.02, Raiffeisen Bern, BC 81488
	 NGO-Koordination post Beijing Schweiz


